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Allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern,
wünsche ich im Namen der Stadt- und
Ortsbürgermeister*innen, aber auch ganz
persönlich, für das kommende Jahr

Gesundheit, Glück und Erfolg.
Ihr Andreas Heidrich
Bürgermeister

22 2200 22
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

	■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

	■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

	■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

	■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

	■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und anschlie-
ßend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standortes über die 
Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

	■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

	■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

	■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
	■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-44

- Anzeige -
	■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
	■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

- Anzeige -
	■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
- ambulante Krankenpflege und medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Versorgung/Leistungen
- Pflegeberatung; professionell und unverbindlich bei Ihnen 
zuhause

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Bewerbung unter: bewerbung@theis-gruppe.com
www.pflegeentlastungszentrum.de
E-mail: info@pflegeteamvital.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664 8803

-Anzeige-
	■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé, Strand- und ArtCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegender 
Angehöriger
- Erleben Sie eine qualifizierte und liebevolle Betreuung
- Top pflegerische Versorgung durch stets fortgebildete 

Mitarbeiter
- Hauseigener Fahrdienst inkl. möglichen Rollstuhlfahrten
www.tagespflege-ideecafe.de
Email: info@tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum  ....................  02664 9975997

- Anzeige -
	■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
	■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
	■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

	■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

	■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620

Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

	■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

	■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: ...................................................  16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse:  ........... buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.:  ............................................................  02661 / 9842900
Ein kleiner Gruß zum Jahreswechsel
Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, neue 
Gedanken und neue Wege.
Einen guten Start ins neue Jahr 2022 wünschen wir allen 
unseren großen und kleinen Leser*innen.
Hinweis: Am Dienstag, den 04.01.2022 bleibt die Bücherei 
wegen Aufräum- und Umräumarbeiten geschlossen

	■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Ab Mittwoch 05.01.2022 sind wir wieder wie gewohnt für Sie 
da.
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35
E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie können während unserer Öffnungszeiten mittwochs und frei-
tags von 17.00 - 19.00 Uhr unsere Medien ausleihen oder reser-
vieren Sie Ihre gewünschten Medien telefonisch während unse-
rer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr Leserkonto auf unserer 
Homepage buecherei-nistertal.de unter dem Stichwort Medien-
katalog, per E-Mail über buecherei-nistertal@freenet.de.
Seit der neusten Corona - Verordnung sind die Bestimmungen so, 
dass die Räumlichkeiten der Bücherei nur mit den 3G - Regeln 
(Geimpft, Genesen, Getestet) betreten werden dürfen. Bitte zei-
gen Sie Ihre Nachweise unaufgefordert vor. Wir danken für Ihr Ver-
ständnis. Die AHA - Regeln sind ebenfalls weiter zu befolgen.
Arno Geiger: Unter der Drachenwand
Veit Kolbe verbringt ein paar Monate am Mondsee, unter der 
Drachenwand, und trifft hier zwei junge Frauen. Doch Veit ist 
Soldat auf Urlaub, in Russland verwundet. Was Margot und 
Margarete mit ihm teilen, ist seine Hoffnung, dass irgend-
wann wieder das Leben beginnt. Es ist 1944, der Weltkrieg 
verloren, doch wie lang dauert er noch? Arno Geiger erzählt 
von Veits Alpträumen, vom „Brasilianer“, der von der Rück-
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kehr nach Rio de Janeiro träumt, von der seltsamen Normali-
tät in diesem Dorf in Österreich - und von der Liebe. Ein her-
ausragender Roman über den einzelnen Menschen und die 
Macht der Geschichte, über das Persönlichste und den 
Krieg, über die Toten und die Überlebenden.
Quelle: Amazon
Lisa Genova: Mehr als nur ein halbes Leben
Sarah hat alles, wovon sie immer träumte: einen tollen Job, 
drei wunderbare Kinder, ein schönes Haus und einen liebe-
vollen Mann. Nur eins hat Sarah nicht: Zeit. Bis zu jenem 
Morgen, an dem ihre Welt zusammenbricht. Auf dem Weg 
zur Arbeit hat Sarah einen Unfall. Als sie Tage später aus 
dem Koma erwacht, kann sie ihre linke Körperhälfte nicht 
mehr steuern. Die einst so selbstständige Frau ist auf einmal 
von anderen abhängig. Und dazu gezwungen, ihr Leben dra-
matisch zu entschleunigen. Doch während es Sarah allmäh-
lich besser geht, stellt sie sich immer öfter die Frage: Will ich 
mein altes Leben überhaupt zurück?Quelle: Amazon
Pete Smith: Fliegen lernen
David und Lu(cia) lernen sich in einem Bus nach Rom ken-
nen. Während er seinen Vater bei dessen Suche nach einer 
vermissten jungen Frau begleitet, ist sie mit ihrem Ensemble 
zu einem Gastspiel auf einem renommierten Nachwuchsfes-
tival unterwegs. Außer ihrer Kinoleidenschaft, scheint es, ver-
bindet sie nichts. Bald aber entdecken sie jenseits aller 
Gegensätze auch Gemeinsamkeiten und kommen sich im 
Laufe der Reise immer näher. Bis sie einander ihr eigentli-
ches Geheimnis offenbaren: David glaubt in Rom seine Mut-
ter zu finden, die vor 13 Jahren unter rätselhaften Umständen 
verschwand, wogegen Lu sich aus der Umklammerung der 
Ihren verzweifelt zu befreien versucht. Ein Coming-of-Age-
Roman über das Streben nach Freiheit, das Bedürfnis nach 
Sicherheit und die Suche nach Nähe und Geborgenheit.
Quelle: Amazon

Jussi Adler-Olsen: Miese kleine Morde
Wie freimütig diese Frauen doch reden! Sitzen beim Friseur 
und beratschlagen mit ihm oder ihrer besten Freundin, wie 
sie sich am besten ihres Ehemanns entledigen könnten. Lars 
Hansen, gerade selbst von seiner Frau verlassen und in aku-
ten Geldnöten, muss nicht lange überlegen. Was für eine 
Geschäftsidee! 
Ja, gegen eine anständige Bezahlung kann er die Damen 
nachhaltig von ihren Gatten erlösen. Nur Blut darf dabei nicht 
fließen, auf keinen Fall. 
Und so scheffelt Hansen ein kleines Vermögen, der Bedarf 
scheint groß, seine Methode unangreifbar. Doch dann 
geschieht etwas, das die Konstruktion seines neuen Doppel-
lebens maximal ins Wanken bringt.
Quelle: Amazon

	■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Romanvorstellung
Nele Neuhaus: In ewiger Freundschaft
Eine Frau wird vermisst. Im Obergeschoss ihres Hauses in 
Bad Soden findet die Polizei den dementen Vater, verwirrt 
und dehydriert. Und in der Küche Spuren eines Blutbads. Die 
Ermittlungen führen Pia Sander und Oliver von Bodenstein 
zum renommierten Frankfurter Literaturverlag Winterscheid, 
wo die Vermisste Programmleiterin war. Ihr wurde nach über 
dreißig Jahren gekündigt, woraufhin sie einen ihrer Autoren 
wegen Plagiats ans Messer lieferte - ein Skandal und viel-
leicht ein Mordmotiv? Als die Leiche der Frau gefunden wird 
und ein weiterer Mord geschieht, stoßen Pia und Bodenstein 
auf ein gut gehütetes Geheimnis. Beide Opfer kannten es. 
Das war ihr Todesurteil. Wer muss als nächstes sterben? Pia 
und Bodenstein jagen einen Täter, der ihnen immer einen 
Schritt voraus zu sein scheint.

Amtliche Bekanntmachungen
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Die von den Feuerwehren bzw. Vereinen oder karitativen Ein-
richtungen eingesammelten Weihnachtsbäume werden in 
den o.g. Fällen später an einem zentralen Übernahmeort 
vom Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb zur Entsor-
gung abgeholt.
Um die bereitgestellten Bäume einer Verwertung zuführen 
zu können, ist darauf zu achten, dass der Weihnachtsbaum-
schmuck (Lametta, Kerzen usw.) entfernt wurde.
Darüber hinaus können Bürgerinnen und Bürger, die sich 
noch länger am Weihnachtsbaum erfreuen möchten, diesen 
bis zum 19.03.2022 kostenfrei auf den Hausmülldeponien 
Meudt und Rennerod anliefern. Eine kostenfreie Anlieferung 
ist selbstverständlich auch vor den jeweiligen Abholterminen 
möglich.

31.12.21 - 06.01.22

Freitag, 31.12. Winterliche Stadtführung
Bad Marienberg, 
Treffpunkt: Touristinfo, Wilhelmstr. 10
Mit dem Stadtführer die Schönheiten 
unserer Stadt entdecken!
Kosten: 4,00 €, Kinder bis 14 Jahre 
und Gästekarteninhaber frei.
Info und Anmeldung: Touristinfo, 
Tel. 02661-7031 oder 
touristinfo@badmarienberg.de

Dienstag, 04.01.
08:00 - 
12:00 Uhr

Wochenmarkt
Bad Marienberg, Marktplatz,
Langenbacher Straße
Jeden Dienstag von 8.00 bis 12.00 
Uhr findet der beliebte Markt auf dem 
Marktplatz statt. Zum umfangreichen 
Angebot gehören frische Obst, 
Gemüse, Textilien, Blumen, Backwa-
ren sowie Honig und Imkereiprodukte.

	■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Bitte beachten Sie, dass für einen Besuch 
die 3G-Regel gilt!

Verwaltung
Montag bis Freitag:  ................................ 08:00 bis 12:00 Uhr
sowie Donnerstag:  ................................. 14:00 bis 18:00 Uhr
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir um 
eine telefonische Terminvereinbarung unter der Nr. 02661-
6268-0. Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der 
02661-6268-222.
Bürgerbüro
Montag, Dienstag und Donnerstag:  ....... 07:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: ............................. 07:30 bis 12:00 Uhr
Sie benötigen für das Bürgerbüro (02661-6268-280) keine 
Terminvereinbarung.
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................ 02661-6268-0
Fax  .............................................................. 02661-6268-201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

	■ Einsammlung von Weihnachtsbäumen 
im gesamten Kreisgebiet

Westerwaldkreis-AbfallwirtschaftsBetrieb
Die Bürger/-innen des Westerwaldkrei-
ses haben auch im Jahr 2022 wieder 
die Möglichkeit, ihre Weihnachts-
bäume kostenlos zu dem im Müllka-

lender aufgeführten Termin abholen zu lassen.
Ausnahme von dieser Regelung:
In einigen Ortsgemeinden erfolgt die Einsammlung der 
Weihnachtsbäume durch die örtliche Feuerwehr, Vereine 
oder karitative Einrichtungen. Eine entsprechende ortsübli-
che Bekanntmachung dieser Termine erfolgt im Regelfall sei-
tens der Feuerwehr oder der Vereine über die Mitteilungs-
blätter. Im Bedarfsfall wird Ihnen hierzu sicherlich auch Ihr 
Ortsbürgermeister Auskunft geben können. In diesen Orts-
gemeinden erfolgt durch den Westerwaldkreis-Abfallwirt-
schaftsBetrieb keine weitere Straßensammlung.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
stellt für das Angebot „Betreuende Grundschule“ 
spätestens ab dem 01.02.2022 eine

Betreuungskraft (m/w/d)
für die Grundschule in Neunkhausen

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 4,5 Stunden ein.

Sie betreuen und beaufsichtigen eine Gruppe von Grundschülerinnen und Grundschülern dienstags bis donnerstags nach 
dem Unterricht von 12.30 Uhr - 14.00 Uhr. Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Kindern sowie Teamfähigkeit, 
Belastbarkeit und Flexibilität setzen wir voraus.

Die Entlohnung für diese geringfügige Beschäftigung (450,- € - Basis) richtet sich nach dem Tarifvertrag  
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 14.01.2022 an die 
Verbandsgemeindeverwaltung, Personalstelle, Kirburger Str. 4, 56470 Bad Marienberg, oder per Email an:  
Verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Ihre Fragen beantworten wir Ihnen gerne telefonisch unter 02661/6268-315 oder -316.
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Silvester und Feuerwerk  
Ein weiteres Jahr geht zu Ende, der Jahreswechsel steht vor der Tür und wird in Deutschland traditionell 
mit fröhlichen Feiern und Feuerwerk zelebriert. Dieses Jahr muss die große Party jedoch erneut 
pandemiebedingt ausfallen, auch ein schönes Feuerwerk wird es nicht geben. Der Bundesrat hat, wie 
bereits im letzten Jahr, einen Bundestagsbeschluss zum Verbot des Verkaufs von Feuerwerkskörpern 
in Deutschland gebilligt. Grund dafür ist - neben coronabedingten Beschränkungen - das hohe 
Verletzungsrisiko durch unsachgemäßen Gebrauch von Böllern und Feuerwerksraketen, um die 
ohnehin schon überlasteten Kliniken zumindest in dieser Hinsicht zu schonen. Dieses Verbot entlastet 
jedoch nicht nur das Gesundheitspersonal, sondern auch unsere Umwelt. 

Etwa 2.050 Tonnen Feinstaub werden laut Umweltbundesamt jährlich durch gezündete 
Feuerwerkskörper verursacht, davon etwa 75 % in der Silvesternacht. Dagegen liegen die CO2-
Emissionen bei etwa 1,15 Tonnen und machen lediglich einen Anteil von 0,00013 % der deutschen 
Gesamtemissionen innerhalb eines Jahres aus. Die CO2-Belastung ist somit gering, gefährlich sind 
hingegen die hohen Feinstaubmengen. In Deutschland gelten Grenzwerte von 59 Mikrogramm pro 
Kubikmeter, dieser Wert darf an maximal 35 Tagen im Jahr überschritten werden. Zwar klingen die 
hohen Feinstaubbelastungen am Neujahrstag schnell wieder ab, trotzdem können diese kurzfristig 
hohen Werte unsere Gesundheit schädigen. Es kann zu vorübergehenden Beeinträchtigungen der 
Atemwege und für Asthmatiker sogar zu erhöhtem Medikamentenbedarf bis hin zu 
Krankenhausaufenthalten führen. Darüber hinaus können durch laute Knallgeräusche 
Gehörschädigungen sowie durch Unachtsamkeit Verbrennungen und auch Sachbeschädigungen 
auftreten.  

Die klimaschädlichen Auswirkungen sind also nur relativ gering, es darf jedoch nicht vergessen werden, 
welche Auswirkungen auf die Umwelt daraus resultieren. Das laute Knallen verschreckt sowohl unsere 
geliebten Haustiere wie auch Nutz- und Wildtiere. Verängstigte Tiere können sich Verletzungen 
zuziehen, doch auch im Straßenverkehr ist vor allem durch aufgescheuchtes Wild Vorsicht angesagt, 
um Wildunfälle durch vermehrten Wildwechsel zu verhindern. Ein weiterer, wichtiger Faktor sind die 
enormen Müllmengen, die in der Silvesternacht durch Feuerwerk, Verpackungen und Trinkflaschen 
entstehen. Nur die wenigsten sammeln den entstandenen Müll ordnungsgemäß ein. Viele 
Raketenreste landen auf Feldern und Äckern und werden nicht eingesammelt. Gerade auf 
landwirtschaftlich genutzten Flächen stellt dies ein Problem dar, weil der Müll somit oft ins Futter der 
Tiere gelangt. Die Giftstoffe in den Resten der Feuerwerkskörper können durch Niederschlags- und 
Schmelzwasser in den Boden und in unser Grundwasser geschwemmt werden.  

Schon gewusst? 

Das Verkaufsverbot von Feuerwerkskörpern ist nicht nur ein großes Plus für die Umwelt, sondern 
schont auch Ihren Geldbeutel. Ein weiterer ruhiger Jahreswechsel steht bevor und gibt uns Raum zum 
Nachdenken. Spätestens nach der Flutkatastrophe im Ahrtal ist uns allen bewusst: Die Pandemie ist 
nicht unser einziges Problem. Das eingesparte Geld könnte daher beispielsweise auch als Spende eine 
angemessene Anwendung finden. Nähere Informationen zu Spendenmöglichkeiten für das Ahrtal sind 
im Internet zu finden. Einige Umwelt- und Hilfsorganisationen rufen auch im Rahmen diverser Aktionen 
wie „Spenden statt Böllern“ oder „Brot statt Böllern“ zu Spenden auf.   
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Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Wäller Helfen e.V. 
Nachbarschaftshilfenetzwerk im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: 
https://marktplatz.waellerhelfen.de

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 02. Januar 2022 vollendet

Herr Herbert Steller, Stadtteil Langenbach
sein 91. Lebensjahr

Am 05. Januar 2022 vollendet
Frau Anni Pichlau, Stadtteil Langenbach

ihr 90. Lebensjahr
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

	■ Jahresrückblick Partnerschaft

v.l.: Ernst-Emil Nies, Vorsitzender des Partnerschaftsaus-
schusses, Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher und 
Björn Scheyer, 1. Beigeordneter Foto: Stadtverwaltung

Der deutsch-französische Partnerschaftsausschuss der 
Stadt Bad Marienberg hatte am 27. November 2021 im DGH 
Langenbach seine Jahreszusammenkunft. Leider wurde der 
angekündigte Besuch einer Delegation aus Pagny-sur-
Moselle kurzfristig abgesagt.
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        Einsammlung von Weihnachtsbäumen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie in jedem Jahr holen die Jugendlichen der beiden 

CVJM-Vereine in Bad Marienberg unter Einhaltung 

der Corona-Vorschriften die ausgedienten Weih- 

nachtsbäume an der Straße ab, um sie fachgerecht auf 

dem Kirmesplatz in Langenbach zu entsorgen:  
Stadtteil Langenbach: Samstag, den 08. Januar 2022 

Stadtkern:    Samstag, den 15. Januar 2022 
 

Eine zusätzliche straßenweise Abfuhr durch die 

Westerwaldkreis-Abfallbeseitigung erfolgt hier nicht 

mehr! 

Der Erlös in Bad Marienberg wird je zur Hälfte für die  

Jugendarbeit STAR-Treff sowie die Flüchtlingsarbeit 

des Diakonischen Werkes, insbesondere für die Kinder- 

und Jugendarbeit im Raum Bad Marienberg, verwandt. 

Der Erlös in Langenbach ist für die Jugendarbeit des 

CVJM Langenbach bestimmt.  

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich an:  

Bad Marienberg: Herrn Markus Treptow, Tel.982 630, 

Langenbach an: Frau Iris Dressler, Tel. 206037 

 

 

In den Stadtteilen Zinhain und Eichenstruth erfolgt 

die Abholung der Weihnachtsbäume  
 

am Freitag, den 21. Januar 2022  
 

durch die Westerwaldkreis-Abfallbeseitigung. 
 

Es wird gebeten, die Bäume frei von Weihnachtsbaum-

schmuck (Kerzen, Lametta etc.) zur Abholung bereit- 

zustellen. 

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen hinaus“

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Rückblickend wurden über die Kontakte und Begegnungen 
der letzten beiden Corona-Jahre berichtet. 
Mittels Bildvortrag erfolgte eine Rückschau über den Besuch 
2019 in Pagny anlässlich der Feier zum 55-jährigen Beste-
hen der Partnerschaft, der gemeinsamen Teilnahme an der 
OLYMPIADE und der Feier zum französischen Nationalfeier-
tages noch einmal Revue passieren lassen. 
Danach konnten in 2020 und 2021 die Kontakte nur per 
Video-Konferenzen gepflegt werden. Kleinere Besuche 
erfolgten auf privater Ebene.
Im Rahmen dieser Feierstunde wurde der Stadtbürgermeis-
terin Sabine Willwacher und dem 1. Beigeordneten der Stadt 
Björn Scheier, in Vertretung des Amtskollegen aus Pagny, 
Bürgermeister René Bianchin, eine Schärpe durch den Vor-
sitzenden des Partnerschaftsausschusses Ernst Emil Nies 
übereicht. 
Sie stellt ein Geschenk der Partnerstadt zum 55-jährigen 
Bestehen der Städtefreundschaft dar.
Das nächste Jubiläum findet im Sommer 2024 anlässlich 
dem 60-jährigen Bestehen der Partnerschaft statt.

Ernst-Emil Nies, 
Vorsitzender des Partnerschaftsausschusses

	■ Brennholzbestellung
Wie in jedem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, aus unse-
rem Stadtwald Brennholz zu erwerben. 
Die Bestellung muss nach Vorgaben der Zertifizierung und 
von Landesforsten schriftlich erfolgen! 
Kunden müssen bei der Bestellung nachweisen und bestäti-
gen, dass die Sachkenntnis im Umgang mit der Motorsäge 
vorliegt. 
(Sollte ein Verwandter oder Bekannter das Holz einschnei-
den ist entsprechend dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf herunter laden oder im Gemeindebüro aus-
füllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz
Das Holz wird entastet und in Längen zwischen 3 bis 7 
Metern neben den PKW fähigen Weg gerückt. Die Losgröße 
beträgt etwa 3,5 Festmeter. 
Der Preis beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird um 
schriftliche Vorbestellung bei der Stadtverwaltung (Tel. 
3111) bis zum 10.01.2022 gebeten! 
Die verfügbare Menge kann durch die nachhaltige Bewirt-
schaftung gegebenenfalls begrenzt sein. Der Termin der 
Zuteilung (voraussichtlich ab April 2022) wird veröffentlicht.
2) Flächenlose
Flächenlose werden nur in können nur im sehr geringem 
Umfange vergeben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je 
Raummeter.
3) Meterholz:
Das Holz wird von unseren Forstwirten auf Länge von einem 
Meter eingeschnitten und gerissen. Es sitzt neben einem 
PKW befahrbaren Weg. Der Preis beträgt dieses Jahr (vor-
behaltlich der Zustimmung durch den Rat) 65,- Euro je 
Raummeter. Es wird um verbindliche Vorbestellung bei der 
Stadtverwaltung bis zum 10.01.2022 gebeten!
4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abgeräum-
ten“ Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbegrenzter 
Menge abgegeben werden. Bestellungen/“Registrierung“ 
bitte über Mail bei unserem Förster jochen.panthel@wald-
rlp.de

Sabine Willwacher,
 Stadbürgermeisterin



Wäller Blättchen 10 Nr. 52/2021

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

	■ Abschließende Informationen über die 
Ratssitzung vom 07. Dezember 2021

In seiner wegen „Corona“ erst vierten und zugleich letzten 
Sitzung des Jahres hatte das Ratsgremium eine ganze 
Palette von Themen zu beraten. Finanzwirtschaftliche Sach-
verhalte waren neben Flächennutzungsplanung und Grund-
stückangelegenheiten vorherrschend.

Steuersätze 2022 stabil halten
Nach kurzer Diskussion war sich das Ratsgremium einig, 
dass die bisherigen Steuersätze unverändert belassen wer-
den. Mithin gelten auch für das Jahr 2022:
Hebesatz Grundsteuer A 300 %
Hebesatz Grundsteuer B 365 %
Hebesatz Gewerbesteuer 365 %
Hundesteuer 1. Hund 50,00 Euro
Hundesteuer 2. Hund 100,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren Hund 150,00 Euro
Hundesteuer für den 1. gefährlichen Hund 250,00 Euro
Hundesteuer für jeden weiteren 
gefährlichen Hund 500,00 Euro

Investitionsrahmen 2022 festgelegt
Unter diesem Tagesordnungspunkt setzte der Gemeinderat 
Eckpunkte für den nächstjährigen Haushalt im investiven 
Bereich. Angesichts „Corona“ und eines dadurch kaum ein-
zuschätzenden Einflusses auf den jetzigen Haushalt hatte 
das Ratsgremium mit Ausnahme der kostenträchtigen Bau-
maßnahme Friedhof (152.000 €) von zusätzlichen Investitio-
nen in diesem Jahre Abstand genommen. Aufgrund eines 
nicht erwarteten guten „Rücklagenpolsters“ zum Jahresende 
möchte man einen Teil davon im neuen Jahr 2022 umsetzen, 
wie es die nachstehende Aufzählung zeigt.
• Anschaffung von Spielplatzgerätschaften
• Buswartehäuschen Flott- oder Höhenstraße
• Gestaltung Grünanlagen
• Verlängerung Gehweg zwischen Friedhof und Gewerbegebiet
• Verlängerung Gehweg „Alte Schule“ bis Einmündung 

„Bergweg“
• Machbarkeitsstudie „Klimaneutrale gemeindliche 

Gebäude“
• Planung Neubaugebiet
Alles dieses sieht das Ratsgremium natürlich unter Finanzie-
rungsvorbehalt, da die konkreten Haushaltsbeschlüsse in 
nächster Zeit noch vom Rat zu treffen sein werden. Dabei 
soll Prämisse sein, dass die Investitionen ausschließlich 
durch Eigenmittel finanzierbar sein müssen, mithin ohne 
Kredite.

Sanierungssatzung - Förderanträge zahlreich gestellt
Der Unterzeichner informierte das Ratsgremium darüber, 
dass kürzlich mit weiteren Hauseigentümern die Vereinba-
rungen Nr. 23 und 24 über die Durchführung von Sanie-
rungs-/Modernisierungsmaßnahmen abgeschlossen wur-
den. Bekanntlich wird auf diesem Wege für Eigentümer von 
privaten Wohngebäuden die Möglichkeit eröffnet, nicht uner-

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Wir wollen im Ahrtal helfen
Liebe Dreisbacher,
Weihnachten steht vor der Tür und wir freuen uns alle auf 
eine besinnliche und feierliche Zeit mit denen, die wir lieb 
haben und die uns wichtig sind. Nicht weit von uns müssen 
die Menschen im Ahrtal ein Weihnachten erleben, wie sie es 
sich niemals hätten vorstellen können. Immer noch helfen 
dort Leute von überall - und weitere Hilfe wird auch nächs-
tes Jahr noch gebraucht. Wir planen deswegen, an einem 
Tag Anfang nächsten Jahres vor Ort zu helfen. Ins Auge 
gefasst haben wir den 26. März oder den 23. April. Die 
Details sind noch zu klären - heute möchten wir erst ein-
mal erfragen, wer von Euch bereit ist mitzuhelfen. Wenn 
Ihr Euch das vorstellen könnt, so meldet Euch bitte bei 
einem Mitglied aus dem Vorstand. Wenn wir einen Überblick 
über die Anzahl an Helfern haben, planen wir weiter und 
informieren Euch.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des 
Ortsbürgermeisters Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen:   anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion:  waellerblaettchen@bad-marienberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der 
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde 
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
über die Verbandsgemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel 
geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. 
Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der 
Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte An-
zeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet wer-
den. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung 
ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Ge-
walt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen kei-
ne Ansprüche gegen den Verlag.
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Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 8979
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

	■ Abholung der Weihnachtsbäume
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Die Freiwillige Feuerwehr Hahn wird die ausgedienten Weih-
nachtsbäume voraussichtlich am Samstag, 8. Januar 2022 
abholen.
Sollte die Feuerwehr wegen Corona-Vorschriften nicht abho-
len dürfen, sollten Sie Ihren Weihnachtsbaum bis zum 11. 
Januar 2022 am Parkplatz Friedhof ablagern.
Die Abfallbetriebe holen die Bäume am 12. Januar 2022 ab.

Roland Reis, Ortsbürgermister

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsgemeinde Hardt
Telefonisch: Montag bis Freitag ...................... 9.00-16.00 Uhr
Tel. 02661/4515 (OBM Gabriele Greis)
Persönlich: Mittwoch ..................................... 18.00-19.00 Uhr
(Erster Beigeordneter Michael Müller)
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ..  02661 
4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Diens-
tag, 4. Januar 2022, 18:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Hardt, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass wir aktuell der Öffentlichkeit nur 
begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen können, daher 
wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Bei Sitzungen kommunaler Gremien gilt die 3-G Regelung, 
d. h. es gilt die Testpflicht (ausgenommen sind geimpfte und 
genesene Personen) und die Maskenpflicht nach § 4 Abs. 4 
i. V. m. § 3 Abs. 5 der 29. CoBeLVO. Die Maskenpflicht ent-
fällt, wenn Personen unter Wahrung des Abstandsgebotes 
einen Sitzplatz einnehmen.
Für die Testung von nicht immunisierten Personen sind bei 
Sitzungen nunmehr Selbsttests unter Aufsicht möglich, kos-
tenlose Schnelltests werden vor Ort angeboten.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. 4. Änderung des Bebauungsplans „Ortslage“Einleitung 

des Verfahrens
2. Erlass einer Veränderungssperre

Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

	■ Termine:
Dorfladen: freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr DGH
Frauenfrühstück: jeden letzten Mittwoch im Monat im gro-

ßen Saal im DGH

hebliche Fördermöglichkeiten in Form von steuerlicher 
Abschreibung in Anspruch zu nehmen.

Die Grundlage dafür hat 2016 Großseifen, wie im Übrigen 
auch alle Gemeinden der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg, ein Sanierungsgebiet für das Dorf festgelegt. Innerhalb 
dessen räumlichen Grenzen sind die genannten Maßnah-
men an eigengenutzten Wohngebäuden nach den Vorschrif-
ten des Baugesetzbuches in Verbindung mit dem Einkom-
mensteuergesetz zu 90 % über einen Zeitraum von 10 
Jahren steuerlich absetzbar.

Addiert belaufen sich die von den Hauseigentümern durch-
geführten bzw. geplanten Sanierungs-/Modernisierungsmaß-
nahmen laut den 24 Sanierungsvereinbarungen auf erstaun-
liche 920.000 €. Ableitend von dieser Zahl lässt sich eine 
bemerkenswerte steuerliche Wirkungsweise aufzeigen: 
Unterstellt man, dass die genannten 24 Bürger ihr steuer-
pflichtiges Einkommen mit einem Durchschnitts-Steuersatz 
von 16 % - was eher niedrig geschätzt ist - zu versteuern 
haben, lösen die satzungsrechtlich geförderten Maßnahmen 
eine Ersparnis bei der Einkommen- und Kirchensteuer in 
Summe von rund 145.000 € über den maßgeblichen 
Abschreibungszeitraum von 10 Jahren aus.

Grundstücksangelegenheiten
Das Ratsgremium wurde vom Unterzeichner darüber unter-
richtet, dass der im rechtlich zulässigen „Umlaufverfahren“ 
beschlossene Verkauf des Baugrundstücks „Am Kirchwäld-
chen 1“ zwischenzeitlich beim Notar beurkundet worden ist. 
Neue Eigentümer werden junge Leute (Lehrerin und Lehrer) 
aus Wilnsdorf im Kreis Siegen-Wittgenstein sein.

Mit Blick auf „Corona“ und der damit gewünschten Reduzie-
rung von Päsenzsitzungen sprach sich der Gemeinderat fer-
ner dafür aus, Grundstücksverkäufe im Zweifelsfalle im 
Wege des Umlaufverfahrens gemäß den Vorschriften der 
Gemeindeordnung (§ 35) zu beschließen.

Kenntnisgaben - Verschiedenes
· Im Falle des notariellen Verkaufs eines landwirtschaftlich 

genutzten Grundstücks steht der Gemeinde ein gesetzli-
ches Vorkaufrecht nicht zu. Zur Verfahrensbeschleuni-
gung wurde der Notar vorab unterrichtet.

· Die zuständige Behörde hat die Errichtung der Garage 
einer Grundstückseigentümerin genehmigt.

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

	■ Abholung der Weihnachtsbäume
Wie in den vergangenen Jahren werden die Weihnachts-
bäume ausschließlich von der Müllabfuhr des Abfallwirt-
schaftsbetriebes eingesammelt. 
Die Abholung erfolgt am

Donnerstag, 13. Januar 2022.
Sorgen Sie bitte dafür, dass die Bäume frei von Baum-
schmuck gut zugänglich auf dem Grundstück für die Müll-
werker bereitgestellt werden.

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“
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	■ Termine der Ortsvereine und 
Institutionen für 2022

Auch wenn wir zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht wissen, ob 
und wie im Jahr 2022 Veranstaltungen stattfinden können, 
möchte ich trotzdem den Versuch wagen, einen Veranstal-
tungskalender für 2022 zusammenzustellen.
Jedoch wird es aufgrund der aktuellen Situation dazu derzeit 
kein Treffen zum Austausch der Termine geben.
Termine der Ortsvereine und Institutionen können aber 
schriftlich, persönlich/telefonisch während der Sprechzeiten 
oder per Mail mitgeteilt werden. Meldungen bis zum 
14.01.2022 werden dann in die Jahresübersicht aufgenom-
men.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbeleuchtung am 
Ortseingang leuchtet wieder

Vielleicht hat sich der eine oder die andere verwundert die 
Augen gerieben, weil die Weihnachtsbeleuchtung am Rat-
haus bereits seit dem ersten Advent leuchtete, die am Orts-
eingang aber nicht.
Leider liegt meistens in solchen Fällen der Fehler im Detail. 
Ein kleines Verbindungsstück war defekt und musste ausge-
tauscht werden. Bei der Suche nach einem Ersatzteil erlebte 
die Ortsgemeinde das, was derzeit viele erleben: Liefer-
schwierigkeiten!
Daher dauerte es leider etwas länger, bis dann endlich das 
erforderliche Teil angekommen war und eingebaut werden 
konnte. 
Somit kann aber nun noch rechtzeitig zum Weihnachtsfest 
die Beleuchtung etwas Lichterglanz bringen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Auch nach dem diesjährigen Weihnachtsfest sollen wieder 
die Weihnachtsbäume von der Feuerwehr eingesammelt 
werden. Ich bitte darauf zu achten, dass die Weihnachts-
bäume frei von Weihnachtsschmuck (Kerzen, Lametta usw.) 
sind und auf dem Grundstück zugänglich abgelegt werden.
Durchgeführt wird die Sammelaktion am Samstag, 15. 
Januar 2022, ab 13.00 Uhr.
Bei schlechter Witterung (z.B. Glatteis) muss dieser Termin 
verschoben werden. Ein neuer Termin wird dann rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Eine gesonderte Abfuhr, wie im Müllkalender ausge-
druckt, findet nicht statt.
Die Feuerwehr würde sich über eine freiwillige kleine Spende 
für ihren Dienst freuen.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Handarbeitskreis: alle vierzehn Tage Mittwoch (in geraden 
Wochen) ab 19.00 Uhr im Mehrzweck-
raum DGH

Seniorentreff: dienstags alle 2 Wochen (in ungeraden 
Wochen)
(ehrenamtl. Helfer) 19.00 Uhr im Mehr-
zweckraum DGH

Sonntags-
spaziergang:

jeden 3. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr, 
Treffunkt Säugärtchen

	■ Sternsinger in Hardt
Traditionell bringen die Sternsinger zu Beginn des Jahres 
den weihnachtlichen Segen zu den Menschen in unseren 
Dörfern.
Auch in diesem Jahr möchten sie am Sonntag, dem 9. 
Januar 2022 unseren Ort besuchen. Sie werden um 15:30 
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schule“ anzutreffen 
sein. Alle, gleich welcher Konfession, die den Segen für ihr 
Haus und ihre Familie abholen möchten, sind herzlich dort-
hin eingeladen.
Gerne nehmen die Sternsinger eine Spende für Kinderhilfs-
projekte, in diesem Jahr besonders für Kinder in Ägypten, 
Ghana und dem Südsudan, entgegen.

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 01. Januar 2022 vollendet

Frau Hilde Stahl
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

	■ Hofer Kalender wird auch 2022 aufgelegt
Nachdem in diesem Jahr der erste Hofer Kalender als Pilot-
projekt sehr gut angekommen ist, wird er auch für das 
nächste Jahr wieder aufgelegt. Es sind wieder eine interes-
sante Auswahl an alten und neuen Bilder zusammengekom-
men.
Leider kam es aufgrund von Materialmangel, wie derzeit in 
vielen Bereichen, zu Lieferschwierigkeiten. Jedoch hoffe ich, 
dass der Kalender nun in der letzten Woche des Jahres 
angeliefert wird.
Wer Interesse an einem Hofer Kalender 2022 hat, kann die-
sen, so lange der Vorrat reicht, gerne während der Sprech-
stunden mittwochs zwischen 18:30 Uhr und 20:00 Uhr im 
Rathaus käuflich erwerben oder per Mail unter ortsge-
meinde.hof@web.de bestellen. Der Kalender wird zum 
Selbstkostenpreis von 2 € pro Kalender veräußert.
Für das Jubiläumsjahr 2023 soll es dann auch wieder einen 
besonderen Kalender geben. Dafür bitte ich bereits jetzt 
schon um Zurverfügungstellung interessanter alter Bilder. 
Denn davon lebt dieser Kalender.

Jochen Becker, 
Ortsbürgermeister
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Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

freitags  .................................. 18:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708
E-Mail  ...................  lautzenbruecken@t-online.de

Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Bekanntmachung der Ortsgemeinde 
Lautzenbrücken nach § 97 Abs. 1 
Gemeindeordnung (GemO)

1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung 
für das Jahr 2022 mit dem Haushaltsplan und seinen 
Anlagen
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 mit 
dem Haushaltsplan und seinen Anlagen habe ich am 
31.12.2021 dem Ortsgemeinderat zugeleitet.
1. Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 2022 liegt 
ab dem 03.01.2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anla-
gen während der allgemeinen Öffnungszeiten der Verbands-
gemeindeverwaltung Bad Marienberg in der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg, Zimmer 304, bis zur Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung durch den Gemeinderat zur 
Einsichtnahme aus.
2. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Lautzenbrücken 
haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dem 
03.01.2022 bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Mari-
enberg, Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg, Vor-
schläge zum Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr 
2022 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzurei-
chen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemein-
deverwaltung Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg einzureichen. Der Gemeinderat wird recht-
zeitig vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über 
die innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in 
öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Ortsgemeinde Lautzenbrücken,   Karsten Lucke
22.12.2021   Ortsbürgermeister

	■ Weihnachtsbaumsammelaktion des 
CVJM am 08. Januar 2022

Ein guter und bewährter „Service“ - auch in diesem (bzw. im 
nächsten Jahr) wird der CVJM wieder die Weihnachtsbäume 
direkt an der Tür einsammeln können.
Die Aktion startet am Samstag, 08. Januar 2022 ab ca. 
10.00 Uhr (kann auch etwas früher sein). Die Bäume müs-
sen „nackig“ gemacht werden, es sollte also kein Lametta, Ker-
zen oder sonstiger Baumschmuck mehr an den Bäumen sein.
Es wäre super, wenn die Jungs und Mädels, die die Bäume 
einsammeln, einen kleinen oder großen (freiwilligen) Obolus 
in die Hand bekommen. Die gesammelten Spenden kommen 
1:1 der Vereinsarbeit des CVJM zugute - damit wäre dann 
schon die erste gute Tat im neuen Jahr getätigt.
Denkt bitte daran, dass die Weihnachtsbäume nicht straßenweise 
durch den WAB, also die Müllabfuhr, eingesammelt werden.
Hinweis Corona-Pandemie: Wir wissen heute noch nicht, 
wie sich die Pandemielage Anfang Januar 2022 darstellen 
wird, aber wir sind mittlerweile alle so coronagestählt, dass 
ihr einen Weg findet, den Baum auch so kontaktlos wie mög-
lich zu übergeben.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

	■ Fundsachen
Es wurden in den vergangenen Tagen zwei Schlüsselbunde 
im Ort gefunden.
Der erste Fund war in der Nähe der Fa. Giehl Tiefbau, mit 
zwei Schlüsseln und einem weiß-grünen Schlüsselband (mit 
Werbeaufdruck). 
Der zweite Bund wurde in der Ringstraße gefunden. Hieran 
sind vier Schlüssel und zwei Schlüsselanhänger (u.a. Pfeil) 
befestigt.
Die Eigentümer können sich während der Sprechzeiten im 
Gemeindebüro melden oder mich persönlich ansprechen. 
Nach Ablauf des Januars 2022 werden die Schlüsselbunde 
dem Fundbüro der Verbandsgemeinde übergeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

	■ Termine:
08.01. Einsammeln der Weihnachtsbäume

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374
Mobil  .............................................  0171 2664314

E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

	■ Spende für eine Streuobstwiese
Die Gemeinde hat dieses Jahr in zwei „Etappen“ eine Streu-
obstwiese bei dem Wasserhochbehälter angelegt.
Der Kultur-und Gesangverein hat sich mit einer Spende von 
600 € an den Kosten beteiligt.
Ich bedanke mich recht herzlich für die Spende.

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Dieses Jahr sollen wieder die Weihnachtsbäume von der 
Jugendfeuerwehr eingesammelt werden. Ich bitte darauf zu 
achten, dass die Weihnachtsbäume frei von Weihnachts-
schmuck (Kerzen, Lametta usw.) sind.
Als Termin ist dafür Samstag, 15. Januar 2022, ab 14.00 
Uhr vorgesehen. Bei schlechter Witterung (z.B. Glatteis) 
muss dieser Termin verschoben werden. Ein neuer Termin 
wird dann rechtzeitig bekannt gegeben. Eine gesonderte 
Abfuhr, wie im Müllkalender ausgedruckt, findet nicht 
statt.
Die Jugendfeuerwehr würde sich über eine freiwillige kleine 
Spende freuen.

	■ Fundsache
Es wurde ein Haustürschlüs-
sel gefunden und kann wäh-
rend der Sprechstunden 
abgeholt werden.

Ortsgemeinde   Artur Schneider, 
Langenbach  Ortsbürgermeister
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als 1. Vorsitzende und Manuela Groß als 2. Vorsitzende 
wurde eine Frauen-Doppelspitze einstimmig gewählt. Eben-
falls einstimmig wurde Frank Wolf als Kassierer und Abtei-
lungsleiter Fit & Fun gewählt. Abteilungsleiter Tischtennis 
bleibt Axel Wörsdörfer und mit Eugen Schumacher als 
Jugendwart ist ein neues Gesicht an Bord. Für sein jahrelan-
ges Engagement an der Spitze des Vereins wurde unser 
Gründungsmitglied Randolf Frettlöh zum 1. Ehrenmitglied 
der Sportfreunde Neunkhausen ernannt.

	■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Impfaktion in Neunkhausen
Am Freitag 10.12.2021 fand die 2. Impfaktion mit dem Impfbus 
des Landessportbund Rheinland Pfalz in Neunkhausen statt.
Diesmal wurde dies nicht im Sportlerheim, sondern in der 
Sporthalle in der Kirchstraße durchgeführt. Diese Entschei-
dung stellte sich im Nachhinein als richtig dar, da wir eine 
sehr große Resonanz an Impfwilligen hatten, egal ob Erst-, 
Zweit- oder Boosterimpfungen.
Bei Schnitzelbrötchen oder Bockwurstbrötchen sowie Kaffee, 
Glühwein und Kaltgetränken, lief die Impfaktion sehr harmonisch 
ab.Die 2 bis 3 stündige Wartezeit in eisiger Kälte, wurde von den 
Fußballern des JV Neunkhausen angenehmer gemacht, da sie 
mit einem Bollerwagen an den Wartenten entlang fuhren und 
warme Getränke anboten. Danke Jungs!!
An dieser Stelle möchte sich der JV Neunkhausen bedan-
ken, bei der Ortsgemeinde und dem Hausmeister zur Bereit-
stellung der Sporthalle. Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Neunkhausen, die in hervorragender Art und Weise den Ver-
kehr und die Parkplatzeinweisung vorgenommen hat. Auch 
ein Dankeschön an die Sportfreunde Neunkhausen, die uns 
ihre Gerätschaften zur Verfügung gestellt hat, um diverse 
Abgrenzungen in der Sporthalle vorzunehmen.
Nicht zuletzt möchten wir Danke sagen an alle ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer, sowie an alle Firmen die diese 
Impfaktion unterstützt haben, mit Beschilderungsmaterial, 
oder zur Verfügung stellen der Firmenparkplätze.
Der JV Neunkhausen plant in Zusammenarbeit mit dem Lan-
dessportbund und dem Ministerium, Anfang bis Mitte Feb-
ruar 2022 den nächsten Impftermin.
Wir würden uns freuen, auch da wieder auf Eure Unterstüt-
zung zu hoffen.

	■ Freiwillige Feuerwehr Neunkhausen
Blaulichtfahrt mit dem Weihnachtsmann

Am 20.12.2021 war es endlich so 
weit, dass der Weihnachtsmann 
in Neunkhausen seine erste 
Blaulichtfahrt mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Neunkhausen hatte. 
Durch die großartige Unterstüt-
zung der Ruth und Alfred Weber 
Stiftung aus Neunkhausen, konn-
ten über 70 gefüllte Weihnachts-

taschen an die Kinder in Neunkhausen verteilt werden. 

Damit ein Kind ein Geschenk vom Weihnachtsmann bekom-
men konnte, musste lediglich von den Kindern ein Bild 
gemalt werden. Die Freude der Kinder war grenzenlos, als 

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968
E-Mail  ............... ortsgemeinde-moerlen@gmx.de

Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 01. Januar 2022 vollendet

Frau Doris Rath
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Mörlen und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Thomas Ax   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

	■ Abholung der Weihnachtsbäume
Kaum steht der Weihnachtsbaum, muss an die Entsorgung 
gedacht werden. Die Weihnachtsbäume werden am 
08.01.2022 ab 10:00 Uhr durch die Jugendfeuerwehr abge-
holt. Die Bäume sollten frei von jedem Baumschmuck sein.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

	■ Ausfall der Sprechstunde
Die Sprechstunde zwischen den Jahren entfällt, nächste 
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters ist am 07.01.2022. In 
dringenden Fällen bin ich immer über Handy erreichbar.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportfreunde Neunkhausen e.V.
Spfr. Neunkhausen unter neuer Leitung
Am 15.10.21 fand in der Turnhalle am Bürgerhaus die mehr-
mals verschobene Jahreshauptversammlung statt. Nachdem 
der bisherige Vorsitzende Randolf Frettlöh sein Amt nieder-
legte wurde ein neuer Vorstand gewählt. Mit Nicole Hermann 
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Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

	■ Die Sternsinger kommen Anfang Januar 
nach Nistertal - Terminvormerkung

Traditionell bringen die Sternsinger zu Beginn des Jahres 
den weihnachtlichen Segen zu den Menschen in unseren 
Dörfern. Zum Jahresanfang möchten sie am Samstag, den 8. 
Januar 2022, nach Nistertal kommen. Sie werden um 14.00 
Uhr am Brunnenplatz, um 14.45 Uhr am Parkplatz REWE 
und um 15.30 Uhr am Julesplatz anzutreffen sein. Alle, 
gleich welcher Konfession, die den Segen für ihr Haus und 
ihre Familie abholen möchten, sind herzlich dorthin eingela-
den. Gerne nehmen die Sternsinger eine Spende für Kinder-
hilfsprojekte, in diesem Jahr besonders für Kinder in Ägyp-
ten, Ghana und dem Südsudan, entgegen.
Ihre / Eure Sternsinger  Christian Benner, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Musikzug der FF Nistertal
Jugendarbeit im Musikzug geht in die nächste Runde

Pünktlich zu Beginn des neuen Jahres 2022 startet im 
Musikzug ein neues Jugendensemble für alle Kinder und 
Jugendlichen, die Spaß daran haben in Gemeinschaft bzw. 
in einem Ensemble Musik zu machen. Vorkenntnisse sind 
nicht zwingend vonnöten, auch echte Anfänger können sich 
gerne bei uns melden, da wir als Musikverein auch den eige-
nen Nachwuchs an vielen Instrumenten ausbilden - zu güns-
tigen Preisen. Welche Instrumente Ihr erlernen könnt, dazu 
erfahrt Ihr viel auf unserer Homepage (www.musikzug-nis-
tertal.de) oder im persönlichen Gespräch. Bei Interesse ruft 
einfach an bei Sebastian Benner unter 0160-4268931 oder 
schreibt uns an kontakt@musikzug-nistertal.de. Sebastian 
leitet das Jugendensemble als Dirigent. Wie gesagt, es ist 
aber auch für alle bereits schon etwas erfahreneren Musiker/
innen möglich bei uns (neu oder seit langer Zeit wieder) ein-
zusteigen. Zu jeder Zeit, auch wenn das Jugendensemble 
bereits länger übt. Das Musikzug-eigene Ausbildungskon-
zept macht dies problemlos möglich.
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777
E-Mail  ......................................... info@norken.de

plötzlich der Weihnachtsmann mit dem Feuerwehrauto und 
Blaulicht vor der Tür stand. Es ist schon schön zu sehen, 
wenn man in so viele strahlende Kinderaugen schaut und 
den Kindern eine Freude bereitet. Die Wehrführung der Frei-
willigen Feuerwehr Neunkhausen bedankt sich recht herzlich 
bei den Kindern für die tollen Bilder und bei der Ruth und Alf-
red Weber Stiftung für diese tolle Aktion. Wir freuen uns 
schon auf die zukünftige Zusammenarbeit.

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

	■ Einsammeln der Weihnachtsbäume
Ich möchte an dieser Stelle bekannt geben, dass auch in 
diesem Jahr die ausgedienten Weihnachtsbäume wieder von 
freiwilligen Helfern in der Gemeinde bei den einzelnen Haus-
halten abgeholt werden. Wer in diesem Zusammenhang wie 
bisher eine kl. Spende diesmal für die Anschaffung neuer 
Spielgeräte auf unserem Kinderspielplatz geben möchte, 
dem sei hier schon herzlich gedankt.
Wir treffen uns Samstag, den 08.01.2022, um 14:00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus.

Die Bäume werden anschließend auf dem Friedhofspark-
platz gelagert und dort von der WAB zum Zwecke der späte-
ren Kompostierung abgeholt. Deshalb müssen die Weih-
nachtsbäume auch bitte von jeglichem Weihnachtsschmuck 
befreit sein.
Eine separate Abholung der Bäume durch die Wester-
waldkreis-Abfallbeseitigung erfolgt nach dem 08.01.22 
nicht mehr.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
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Gerne nehmen die Sternsinger eine Spende für Kinderhilfs-
projekte, in diesem Jahr besonders für Kinder in Ägypten, 
Ghana und dem Südsudan, entgegen.
Im Auftrag für die katholische Kirchengemeinde Nistertal/ 
Hachenburg

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Weihnachtsbaumverkauf von der 
gemeindeeigenen Weihnachtsbaumkultur

Der diesjährige Weihnachtsbaumverkauf am 20.12.2021 
brachte einen Erlös von 555 €.

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

	■ Brennholzbestellung
Wie jedes Jahr besteht die Möglichkeit aus unserem 
Gemeindewald Brennholz zu erwerben. Die Bestellung muss 
nach Vorgaben der Zertifizierung und von Landesforsten 
schriftlich erfolgen! Kunden müssen bei der Bestellung 
nachweisen und bestätigen, dass die Sachkenntnis im 
Umgang mit der Motorsäge vorliegt. (Sollte ein Verwandter 
oder Bekannter das Holz einschneiden ist entsprechend 
dessen Schein vorzulegen)
Bestellungen ohne Vorlage eines MS Scheines können nicht 
angenommen werden.
Den Vordruck zur schriftlichen Bestellung können Sie unter 
https://www.wald-rlp.de/fileadmin/website/forstamtsseiten/
rennerod/downloads/Brennholz/Brennholzbestellung_Bad_
Marienberg.pdf herunter laden oder im Gemeindebüro aus-
füllen.
Durch die Priorität der Aufarbeitung von Käferholz kann 
es wieder zu „Engpässen“ oder Verschiebungen kom-
men. Wir bitten hierfür um Verständnis!
Wie auch bisher stehen folgende Varianten zur Auswahl:
1) Selbstwerberholz: Das Holz wird entastet und in Län-

gen zwischen 3 bis 7 Metern neben den PKW fähigen 
Weg gerückt. Die Losgröße beträgt etwa 3,5 Festmeter. 
Der Preis beim Hartholz beträgt 50,- Euro je Festmeter 
(vorbehaltlich der Zustimmung durch den Rat). Es wird 
um schriftliche Vorbestellung bei der Gemeindever-
waltung bis zum 10.01.2022 gebeten! Die verfügbare 
Menge kann durch die nachhaltige Bewirtschaftung 
gegebenenfalls begrenzt sein. Der Termin der Zuteilung 
(voraussichtlich ab April 2022) wird veröffentlicht.

2) Flächenlose können nur in sehr geringem Umfang ver-
geben werden. Preis liegt bei 25,- Euro je Raummeter.

3) Meterholz: Das Holz wird von unseren Forstwirten auf 
Länge von einem Meter eingeschnitten und gerissen. 
Es sitzt neben einem PKW befahrbaren Weg. Der Preis 
beträgt dieses Jahr 65,- Euro je Raummeter. Es wird 
um verbindliche Vorbestellung bei der Gemeindever-
waltung bis zum 10.01.2022 gebeten!

4) Kostenlos heizen: Fichten Restholz auf den „abge-
räumten“ Kalamitätsflächen kann kostenlos in unbe-
grenzter Menge abgegeben werden. 
Bestellungen/“Registrierung“ bitte über Mail bei unse-
rem Förster jochen.panthel@wald-rlp.de

Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ Sportverein Unnau e.V.
Ehrung langjähriger Mitglieder
Der Sportverein Unnau bedankt sich bei seinen langjährigen 
Mitgliedern und würde sich über viele weitere Jahre eurer 
Unterstützung freuen.
Ehrungen 25 Jahre Mitgliedschaft: Matthias Benz, Gunnar 
Buchholz, Marcel Häbel, Sarah Seiler, Benjamin Wentzek, 
Thomas Ginsberg, Kevin Prause, Sanel Abdulovic, Phillipp 
Lorenz, Christan Schön, Valeri Schulz, Matthias Wentzek
Ehrungen 40 Jahre Mitgliedschaft: Achim Schneider, Vol-
ker Eller, Jürgen Häbel, Stefan Häbel Frank Rübsamen, 
Harry Schön

	■ 3. „Nörker Impftag“ war ein großer Erfolg
Am Freitag, 17.12 2021, gastierte der Impfbus Rheinland- 
Pfalz erneut in Norken. Es herrschte reger Andrang, doch für 
die Impfwilligen gab es diesmal kaum größere Wartezeiten. 
Jeder, der kam, konnte auch eine Impfung erhalten. Die Frei-
willige Feuerwehr Norken und der Fußball-Club Norken führ-
ten die Veranstaltung vorbildlich durch. Die Feuerwehrleute 
verdienten sich dabei ein Sonderlob, denn mit ihrer personel-
len Stärke und ihrem Equipment trugen Sie maßgeblich zum 
Gelingen bei. Insgesamt waren 36 Personen als freiwillige 
Helfer im Einsatz. An diesem Tag konnten 539 Personen 
geimpft werden, darunter auch 28 wichtige Erstimpfungen. 
Bei den 3 „Impfbus-Aktionen“ wurden in Norken insgesamt 
1.214 Impfungen verabreicht. Großes Lob gab es auch für 
die tolle Bewirtung. Vielen Dank an alle Helfer*innen.

	■ Fundsache noch nicht abgeholt
Im Nauberg wurde ein kleiner Geldbetrag gefunden. Eine 
ehrliche Finderin hat diesen im Gemeindebüro mit genauen 
Angaben abgegeben.
Wer etwas verloren hat bitte bei der Ortsgemeinde melden.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

	■ JSG Wolfstein
Bitte beachten Sie den Bericht unter „Über die Ortsgrenzen 
hinaus“

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

	■ Sternsinger in Unnau
Traditionell bringen die Sternsinger zu Beginn des Jahres 
den weihnachtlichen Segen zu den Menschen in unseren 
Dörfern.
Zu Beginn des nächsten Jahres möchten sie am Sonntag, 
dem 9. Januar 2022, nach Unnau kommen.
Sie werden um 14 Uhr bei der evangelischen Kirche anzu-
treffen sein.
Alle, gleich welcher Konfession, die den Segen für ihr Haus
und ihre Familie abholen möchten, sind herzlich dorthin ein-
geladen.
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Schul- und Kindergartennachrichten

	■ Pi-Pa-Pestalozzi-Kita

Plätzchenduft liegt in der Luft in der Windgruppe der Kita 
Pestalozzistraße. Die Kinder dieser Gruppe konnten sich in 
diesem Jahr über einen besonderen Gewinn freuen. Frau 
Svenja Neeb-Schrupp, die Mama eines der Kinder, hatte an 
einem Gewinnspiel der Mühlenbäcker teilgenommen und 
Plätzchenteig, Keksausstecher, Plätzchentüten und Streusel 
gewonnen. Und so machten sich die kleinen Bäcker voller 
Freude ans Werk. Vielen lieben Dank nochmal an Frau 
Neeb-Schrupp und auch an die Mühlenbäcker, für diesen tol-
len Gewinn!

	■ BBS Westerburg
Starten Sie in eine erfolgreiche Zukunft…
Die Berufsbildende Schule in Westerburg nimmt ab sofort 
wieder Ihre Anmeldungen entgegen und berät Sie gerne zu 
den beruflichen Schwerpunkten und Abschlussmöglichkei-
ten, ganz nach Ihren individuellen beruflichen Zielen (Anmel-
defrist Wahlschulbereich: 01. März 2022).
Die BBS Westerburg ist seit Herbst 2020 digitales Lernzent-
rum des Landes Rheinland-Pfalz und verfügt über eine her-
ausragende (informations-)technische Infrastruktur, die für 
das Lernen vor Ort und auch außerhalb in den Betrieben, 
Einrichtungen oder Zuhause optimale Bedingungen zur Ver-
fügung stellt. Die offenen Lernebenen und das gemeinsame 
Arbeiten in Teams an konkreten beruflichen Problemstellun-
gen sind bereits seit vielen Jahren ein Alleinstellungsmerk-
mal im Konzept der BBS Westerburg, das bei zahlreichen 
Umstrukturierungen und Neubauten von Schulen in ganz 
Deutschland und in der Schweiz im Nachgang zu Besuchen 
in Westerburg umgesetzt wurde.
Informieren Sie sich jederzeit über die schulischen 
Abschlüsse von Berufsreife bis hin zur Allgemeinen Hoch-
schulreife, die an der BBS Westerburg erreicht werden kön-
nen. Informieren Sie sich über unsere verschiedenen Bil-
dungsgänge des Beruflichen Gymnasiums, der Höheren 
Berufsfachschulen im Sozialwesen oder in der Informatik, 
der Berufsfachschule Pflege, der Fachschule für Erzieherin-
nen und Erzieher und der Dualen Berufsoberschule, in der 
Sie ausbildungs- oder berufsbegleitend Ihre Fachhochschul-
reife erwerben können.
Alle aktuellen Informationen zu den Bildungsgängen und 
den jeweiligen Ansprechpartnern finden Sie auf der Home-
page der Schule unter www.bbs-westerburg.de, auf dem 
YouTube-, Facebook- oder dem Instagram-Kanal der Schule.
Aufgrund der pandemischen Situation können zur Zeit leider 
keine individuellen „Schnupper- und Besuchstermine“ ange-
boten werden. Beachten Sie bitte hierzu unsere aktuellen 
Hinweise auf der Homepage der BBS.

Ehrungen 50 Jahre Mitgliedschaft: Hans-Jürgen Babst, 
Harry Buchholz, Manfred Buchner, Friedhelm Müller
Ehrungen 60 Jahre Mitgliedschaft: Manfred Franz, Jürgen 
Marose, Armin Häbel, Rüdiger Hofmann, Anro Krack, Ulrich 
Leukel, Bernd Pfeiffer
Gerne hätten wir die Jubiläumspräsente in anderem Rah-
men überreicht - was uns jedoch pandemiebedingt dieses 
Jahr leider nicht möglich war. Darum wurden die Geschenke 
durch unseren Vorstand coronakonform an der Haustür über-
geben.
Der Vorstand dankt allen Mitgliedern, Freunden und Sponso-
ren für ihren Support.

Über die Ortsgrenzen hinaus

	■ Sport- und Wanderfreunde Hachenburg e. V.
Mündersbach, den 16. Dez. 
2021
Jahreshauptversammlung
Christel Sältzer ist weiterhin 
Vorsitzende des Vereines.
Die Sport- und Wf. Hachen-
burg e. V., vom Sportbund 
Rheinland als seniorenfreund-
licher Verein ausgezeichnet, 
bestehen seit über 30 Jahre. 
Der Verein hat die Gütesiegel 
„Pluspunkt Gesundheit“ und 
„Sport pro Gesundheit“. 

Garant für qualifizierten Gesundheitssport, der von den Kran-
kenkassen und den Fachverbänden empfohlen wird.
In einer harmonisch verlaufenen Jahreshauptversammlung 
der Sport- und Wf. Hachenburg e. V. berichtete Vorsitzende 
Christel Sältzer von den Aktivitäten des Vereines und 
bedankte sich bei Allen, die zum Vereinsleben positiv beige-
tragen haben.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung bescheinigten die 
Kassenprüfer eine ordnungsgemäße und sorgfältige Buch-
führung des Vereines. Dem Vorstand wurde einstimmig Ent-
lastung erteilt.
Christel Sältzer ließ in ihrem Tätigkeitsbericht das Geschäfts-
jahr noch einmal Revue passieren. Bedingt durch Corona, 
ein schwieriges Jahr.
Noch immer ist die Realschulturnhalle für den Sport nicht 
benutzbar. Sie dient zur Zeit wieder als Impfzentrum.
Schwerpunkt des Vereines sind zur Zeit die Durchführung 
von Gesundheitskursen im Löwenbad Hachenburg, in 
Zusammenarbeit mit den Krankenkassen.
Der Vorstand bemüht sich auch weiterhin um eine gute Ver-
einsarbeit für die Jugend und die Bürger von Hachenburg 
und Umgebung.

	■ JSG Wolfstein
Die D1, C2 und C1 der JSG Wolfstein sagen DANKE!
Wenn auch Corona bedingt etwas verspätet, bedanken wir 
uns bei Stefanie Schardt aus Luckenbach für die schönen 
neuen Trikots.
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Die Mühlenbäckerei hatte ein Gewinnspiel veranstaltet und 
unsere Gruppe „Zauberhöhle“ hatte gewonnen. Es gab 
Plätzchenteig, schon fertig ausgerollt, dazu Ausstechförm-
chen, Verzierung und sogar Tüten zum Einpacken. Aus der 
Zauberhöhle wurde eine Weihnachtsbäckerei, in der Niko-
läuse, Schneemänner, Rentiere und viele andere Figuren 
hergestellt wurden.
Die Kinder hatten einen riesen Spaß beim Ausstechen, Ver-
zieren und Naschen.
Vielen lieben Dank für so eine tolle Idee!

Kirchliche Nachrichten

	■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

	■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/

	■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg (Stadt) und Zin-
hain, Tel.-Nr.: 02661 - 5381.
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-Ritzhausen, 
Großseifen, Langenbach und Stockhausen-Illfurth, Tel.-Nr.: 
02661 - 5552.
Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach 
Telefon 02661 - 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Mobil-Nr.: 0160 - 1111720.
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Mi.: 09.00 - 12.00 Uhr, Do:. 
15.00 - 18.00 Uhr, Tel.-Nr.: 02661 - 61506.
Bitte beachten Sie, dass ein Besuch im Gemeindebüro nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich ist.
Während der Ferienzeit ist das Gemeindebüro nicht immer 
besetzt.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste:
Bad Marienberg
Freitag, 31.12., Silvester: 17:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 01.01., 17:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 02.01., 09:30 Uhr Gottesdienst
Fehl - Ritzhausen:
Freitag, 31.12., Silvester: 17:00 Uhr Gottesdienst
Höhn:
Freitag, 31.12., Silvester: 19:00 Uhr Jahresabschluss - Got-
tesdienst in der katholischen Kirche in Höhn
Sonntag, 02.01., 11:00 Uhr Gottesdienst
Hof:
Freitag, 31.12., Silvester, 17:00 Uhr Gottesdienst

	■ Kindertagesstätte Neunkhausen
„Den Nikolaus haben wir gesehn!“
Am Montag, 06.12.2021 fand unsere diesjährige Nikolaus-
feier in unserer Kindertagesstätte statt. Bei einem leckeren 
Frühstück mit Lebkuchen und Spekulatius erzählten einige 
Kinder aus Kirburg und Langenbach b. Kirburg, dass der 
Nikolaus schon bei ihnen gewesen war. Dann musste er 
doch auch bald in Neunkhausen eintreffen, oder?
Irgendwann konnten wir die Spannung nicht mehr aushalten. 
Kurzerhand wurden Buddelsachen und Gummistiefel ange-
zogen und gemeinsam machten wir uns auf die Suche nach 
dem Nikolaus. Wir waren noch nicht weit gegangen, da kam 
er uns auch schon aus Richtung Kirburg kommend entge-
gen. Der Nikolaus begleitete uns bis zur Kindertagesstätte 
und auf unserem Außengelände konnte er sich dann auf 
unserer Bank erst einmal etwas ausruhen. Währenddessen 
sangen wir das Lied: „Lasst uns froh und munter sein“. 
Anschließend verteilte der Nikolaus an jedes Kind ein Jute-
säckchen gefüllt mit einem Apfel, einem Schokoladen-Niko-
laus und einem Zapfenwichtel.

Vielen Dank lieber Nikolaus, dass du uns auch in diesem 
Jahr nicht vergessen hast!

	■ Kindergarten „Regenbogenland“
In der Weihnachtsbäckerei…

Für die Kinder vom Kindergarten „Regenbogenland“ in Fehl-
Ritzhausen gab es in der Adventszeit eine tolle Überra-
schung.
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Kirchort - Bad Marienberg:
Sa., 01. 01., 17:30 Uhr Heilige Messe in Bad Marienberg 
(Pfr. Roth)
Fr., 07.01., 13:00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Sa., 08.01., ab ungefähr 10:00 Uhr vormittags Sternsinger-
aktion in Bad Marienberg und den Stadtteilen Eichenstruth, 
Langenbach, Zinhain und Großseifen: Besuch auf Anmel-
dung - ab ungefähr 10:00 Uhr vormittags Sternsingeraktion 
in Hahn: Besuch ohne Anmeldung
Kirchorte - Mörlen und Norken:
Fr., 31.12., 18:30 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Mörlen 
(Pfr. Roth)
Sa., 01.01., 19:00 Uhr Heilige Messe in Norken (Kaplan 
Engels)
So., 02.01., 09:00 Uhr Amt in Mörlen (Kaplan Engels)
Mi., 05.01., 19:00 Uhr Heilige Messe in Mörlen (Pfr. Roth); 
Amt für Hildegunde Krekel
Fr., 07.01., Sternsingeraktion in Neunkhausen, Langenbach 
und Kirburg - Besuch auf Anmeldung 10:00 Uhr Wort - Got-
tes - Feier im Seniorenzentrum „Hildegardis“ in Langenbach 
bei Kirburg (Diakon Krämer)
Sa., 08. 01., Sternsingeraktion in Mörlen - Besuch ohne 
Anmeldung
So., 09.01., 09:00 Uhr Amt in Norken (Pfr. Roth)
Kirchort - Nistertal
Fr., 31.12., 18:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in Nistertal 
(Kaplan Engels)
So., 02.01., 10:30 Uhr Amt in Nistertal (Pfr. Roth)
Mi., 05.01., 17:00 Uhr Die katholische öffentliche Bücherei 
Nistertal ist bis
19 Uhr geöffnet.
Do., 06.01., 19:00 Uhr Heilige Messe in Nistertal (Kaplan 
Engels)
Fr., 07.01., 17:00 Uhr Die katholische öffentliche Bücherei 
Nistertal ist bis 19 Uhr geöffnet.
Sa., 08.01., Sternsingeraktion in Nistertal - Die Sternsinger 
sind um 14 Uhr auf dem Brunnenplatz in Büdingen, um 
14.45 Uhr auf dem Rewe-Parkplatz und um 15.30 Uhr auf 
dem Julesplatz in Erbach.

	■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Rennerod 
02664/99200-0, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Rennerod ist 
für den Publikumsverkehr geöffnet. 

Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseitigen Schutz einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kontaktstellen bleiben 
bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 
Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefonisch für Sie 
erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Die Öffnungszeiten aller Kontaktstellen werden zum 
Zeitpunkt der Wieder-Öffnung neu bewertet.
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121,
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/99200-24,
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/99200-18,
Kontaktstelle Seck Tel. 02664/99200-10,
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/99200-21,
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Freitag, 31. Dezember, 17.00 Höhn Jahresschlussgottes-
dienst, 17.00 Hellenhahn Jahresschlussgottesdienst, 17.00 
Ailertchen Jahresschlussgottesdienst, 17.00 Elsoff Jahres-
schlussgottesdienst, 19.00 Rennerod Jahresschlussgottes-
dienst, 19.00 Seck Jahresschlussgottesdienst
Samstag, 01. Januar, 17.00 Schönberg Neujahrsgottes-
dienst, 17.00 Irmtraut Neujahrsgottesdienst / 8-Wochen-

Liebe Gottesdienstbesucher,
für alle Gottesdienste im Innenbereich gilt weiterhin die 3G - 
Regel. 
Das bedeutet, dass geimpfte und genesene Personen mit 
entsprechendem Nachweis und ungeimpfte Personen mit 
einem aktuellen (nicht älter als 24 Stunden) Negativnach-
weis eines anerkannten Testzentrums am Gottesdienst teil-
nehmen können. Kinder bis 3 Monate nach Vollendung des 
12. Lebensjahres werden geimpften und genesenen Perso-
nen gleichgestellt.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Gottesdienst um die Kon-
taktdaten aufnehmen zu lassen und halten Sie die Nach-
weise und ggf. einen Personalausweis bereit.
Wir weisen außerdem darauf hin, dass die Maske während 
des Gottesdienstes getragen werden muss. Wir bemühen 
uns die Gottesdienste so sicher wie möglich zu gestalten, 
freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen ein geseg-
netes neues Jahr.

	■ Kirchl. Nachrichten
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel.-Nr.: 02661 - 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstal-
tungen ein

Freitag - Silvester, 31.12.: 18.00 Uhr Jahresabschlussgot-
tesdienst nur nach vorheriger Anmeldung.
Sonntag, 02.01.2022: 10.00 Uhr Gottesdienst
Alle Gottesdienste finden unter der 2G - Regelung statt 
und sind auch auf unserem You-Tube-Kanal zu sehen.

	■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - 
Marienstatt - Merkelbach - Mörlen - Nister-
tal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - E-Mail: 
mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlim-
burg.de

Tel.-Nr.: 02662 - 943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg 
(Büro geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und mon-
tags und mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-25 Marienstatt (Büro geöffnet: don-
nerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-27 Bad Marienberg (Büro geöffnet: 
mittwochs: 9 bis 12 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-28 Mörlen (Büro geöffnet: montags: 
14 bis 16 Uhr)
Tel.-Nr.: 02662 - 94351-26 Nistertal (Büro geöffnet: diens-
tags: 14 bis 16 Uhr)
Bedingt durch den Feiertag „Heilige Drei Könige“, bleiben 
das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstelle Marienstatt am 
06.01.2022 geschlossen.
In dringenden seelsorglichen Notfällen erreichen uns unter 
der Ruf-Nr.: 0170 - 3844588.
3G - Regel in den Gottesdienste unserer Pfarrei.
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
beachten Sie die bestehenden Hygieneregeln - bitte den-
ken Sie an die entsprechenden Nachweise (Impf - oder 
Genesenennachweis oder ein negatives Testergebnis 
einer Teststelle nicht älter als 24 Stunden und Ihren Per-
sonalausweis) - und den damit zusammenhängenden Vor-
gaben (Anmeldung zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 
Uhr und Tragen einer medizinische Maske - OP - Maske, 
FFP2, KN95 / N95 Maske). Bitte kommen Sie frühzeitig vor 
dem Gottesdienst.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste.
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
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Dienstag, 04.01., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 06.01., 08:30 Sprechstunde in der Kontakt-
stelle Höhn, 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 16:00 bis 
18:00
Kirchort Höhn
Die Sternsinger Aktion 2022 findet rund um das Wochen-
ende 08./09.2021 statt. Je nachdem wie viele Sternsinger-
gruppen wir zusammenstellen können, werden
Kinder/Jugendliche und Erwachsene in Höhn und Oellingen 
an diesem Wochenende unterwegs sein. Sie gehen wie 
immer von Haus zu Haus und werden
entweder an den Türen klingen, den Segen bringen und um 
Spenden bitten oder Segensbriefe mit Segensspruch und 
Spendentüten in die Briefkästen werfen. Wenn Sie den Kin-
dern etwas Süßes mitgeben möchten, denken Sie bitte 
daran, dass sie nur abgepackte Sachen annehmen dürfen. 
In den Dörfern Nisterau, Fehl-Ritzhausen, Stockhausen-Ill-
furth und Hof werden nur die Haushalte angefahren, die bei 
uns angemeldet sind. Falls Sie im letzten Jahr nicht besucht 
wurden, aber in diesem Jahr gerne den Segen bekommen 
würden, melden Sie sich bitte 07.01.2022 im Kirchortbüro 
bei Bernhard Hamacher 02664/9920017

Die Spendentüten können bis 25.Jan.2022 
in den Gottesdiensten ins Kollektenkörb-
chen gelegt, bei den Mitgliedern des Orts-
ausschusses oder im Kirchortbüro Höhn in 
den Briefkasten geworfen werden. Gerne 
können Sie die Spende auch überweisen.

Kath. Kirchengemeinde St. Franziskus im Hohen WW
IBAN: DE65 5735 1030 0103 0779 96
SWIFT-BIC-Code: MALADE51AKI
Verwendungszweck: Sternsinger Aktion 2022
Sternsinger und Sternsingerinnen gesucht!

Unsere diesjährige Sternsin-
ger-Aktion soll am Samstag, 
den 8.1.2022 und Sonntag, 
den 9.1.2022 stattfinden. Wir 

haben vor in kleinen Gruppen in Begleitung von Erwachse-
nen unter Einhaltung des dann geltenden Hygienekonzepts 
persönlich den Segen in die Häuser bringen. Die Kinder kön-
nen morgens vor Ort getestet werden.
Wer gerne mitmachen möchte, melde sich bitte bis 2. Januar 
bei Petra Bandlow an. Kontaktdaten: Tel.: 02661/8672, 
Handy: 0170/9951502, E-Mail: petra.bandlow@gmx.de
Sollte ein persönlicher Besuch (doch) nicht möglich sein, 
werden wie im letzten Jahr Segensbriefe mit Aufkleber und 
Spendentüten eingeworfen.
Adventsfenster
Alle Adventsfenster sind eröffnet und leuchten nun bis Weih-
nachten. Schülerinnen und Schüler der Wilhelm-Albrecht-
Schule haben das Kerzenfenster gestaltet. Die Kommunion-
kinder durften mit ihren selbstgebastelten Christbaumkugeln, 
die Fenster im Eingangsbereich des neuen Edeka Marktes 
schmücken.
Liebe Ailertcher, Dreisbacher, Neuhochsteiner und 
Schönberger,

das neue Jahr beginnt in wenigen 
Wochen und damit sind normaler-
weise unsere Sternsinger unter-
wegs. Sternsinger-Spendenaktion 

2022 „Gesund werden - Gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
Weltweit.“
Die Sternsingeraktion 2022 findet der Corona-Situation 
geschuldet nächstes Jahr in einer etwas anderen Form statt. 
Sollten Sie Fragen haben, sprechen Sie bitte eine Ansprech-
person an, die bei Ihrem Wohnort aufgeführt ist.
Ailertchen
Wir werden am 08 Januar 2022 den Segen zu den Häusern 
bringen. Dies geschieht durch Einwurf eines Haussegens in 
Ihre Briefkästen. Außerdem werfen wir Ihnen eine Spenden-
tüte und den Aufkleber ein. Die Spendentüte können Sie wie-
der abgeben bei: Klaus Quirnbach (02663 6363), Gerlinde 
Ruß (02663 6407), Werner Dörr (02663 6530) und Nicole 

Amt für Aloisa Belzer, 17.00 Westernohe Neujahrsgottes-
dienst / Jahramt für Margot Stecker, 17.00 Neustadt 
Neujahrsgottesdienst, 19.00 Rennerod Neujahrsgottes-
dienst
Sonntag, 02. Januar, 09.00 Elsoff Eucharistiefeier, 10.30 
Hellenhahn Eucharistiefeier, 10.30 Seck Eucharistiefeier, 
10.30 Rennerod Eucharistiefeier, 10.30 Höhn Eucharis-
tiefeier
Montag, 03. Januar, 19.00 Hellenhahn „ Lobe den Herrn, 
meine Seele“ Andacht, 19.00 Waldmühlen Eucharistiefeier
Dienstag, 04. Januar, 19.00 Höhn Friedensgebet und Gebet 
für Kranke
Mittwoch, 05. Januar, 19.00 Seck Vorabendmesse Erschei-
nung des Herrn, 19.00 Elsoff Vorabendmesse Erscheinung 
des Herrn, 19.00 Hellenhahn Vorabendmesse Erscheinung 
des Herrn, 19.00 Schönberg Vorabendmesse Erscheinung 
des Herrn
Donnerstag, 06. Januar, 17.30 Irmtraut Hochfest Erschei-
nung des Herrn, 17.30 Westernohe Hochfest Erscheinung 
des Herrn, 19.00 Höhn Hochfest Erscheinung des Herrn, 
19.00 Neustadt Hochfest Erscheinung des Herrn, 19.00 
Rennerod Hochfest Erscheinung des Herrn / Amt für Ehel. 
Johann und Elisabeth Mack - Boller und verst. Angehörige / 
Amt für Ehel. Josef und Maria Mack - Röttger und verst. 
Angehörige
Freitag, 07. Januar, 19.00 Seck Herz-Jesu-Amt, 19.00 
Schönberg Herz-Jesu-Amt
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-
ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Rennerod 
entgegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarr-
brief, Wäller Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an 
pfarrbrief@sankt-franziskus-ww.de oder telef. an 02664 / 
9920-00
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
14.01.2022
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Kolpingsfamilie Rennerod / Hellenhahn-Schellenberg 
ehrte langjährige Mitglieder
Hellenhahn-Schellenberg. Anlässlich des Kolpinggedenkta-
ges dankte die Kolpingsfamilie Rennerod / Hellenhahn-
Schellenberg im Rahmen eines Gottesdienstes langjährigen 
Mitgliedern der Kolpingsfamilie für jahrzehntelange Treue. In 
der Begrüßung ging Gemeindereferentin i.R. Eva-Maria 
Henn auf das Wirken von Adolf Kolping ein. „In jedem Mit-
menschen hat er Gott gesehen und sich ganz besonders für 
die eingesetzt, die am Rande stehen und benachteiligt 
waren. Er hat nicht gefragt, wie und warum, er hat einfach 
geholfen“. Pfarrer und Präses der Kolpingfamilie Achim W. 
Sahl knüpfte in seiner Ansprache einen Bezug auf das 
Tagesevangelium von Johannes dem Täufer zu Adolf Kol-
ping. „Kolping war
ein Kind seiner Zeit und hat Wege gewiesen wie einst Johan-
nes der Täufer. Keine Ausbeutung, menschlicher Umgang 
miteinander und füreinander sorgen, waren die angestrebten 
Ziele von Adolf Kolping und dem von ihm ins Leben gerufe-
nen Gesellenvereinen“.
Die Vorsitzende der Kolpingsfamilie, Elfriede Retagne ehrte 
die Jubilare mit Urkunden für ihre Mitgliedschaft.
60 Jahre Mitglied sind Karl-Heinz Stinner, Hellenhahn-Schel-
lenberg und Willibald Kämpf, Rennerod (dort gleichzeitig 
Gründungsmitglied). 40 Jahre dabei sind Rosemarie Theis, 
Hellenhahn-Schellenberg und Marliese Buchner, Waldmüh-
len.
Ein Vierteljahrhundert gehört Dietmar Klering, Rennerod der 
Kolpingsfamilie an.
Das gesellige Zusammensein des Gedenktages musste 
coronabedingt leider ausfallen. Bericht: Willi Simon
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 30.12., 16:00 Die Bücherei ist geschlossen
Sonntag, 02.01., 11:30 Die Bücherei ist geschlossen
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	■ Evang. Gemeinde und CVJM Bad 
Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972

Weitere Informationen zu unseren Gottesdiensten
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Silvester, 31.12.2021, 17.00 Uhr Andacht mit Abendmahl
Sonntag, 02.01.2022, 10.30 Uhr Gottesdienst
Unsere Präsenz-Veranstaltungen finden weiterhin mit den 
geltenden Hygiene-Maßnahmen statt: Anmeldung (Tel. 
02661 9818109), 3G, Händedesinfektion, Maske, Abstand.
Die Gottesdienste werden live übertragen und können kos-
tenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Langen-
bach verfolgt werden.

	■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veran-
staltungen in der Zeit vom 02.01.2021 
bis 08.01.2022 ein.
SONNTAG, 02.01.2022, 19.30 Uhr 

Bibelstunde in Lautzenbrücken
MONTAG, 03.01.2022, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
MITTWOCH, 05.01.2022, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem aktuellen 
Corona-Schutzkonzept der EG durchgeführt:
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

	■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Sonntag 10:00 Uhr
Mittwoch 20:00 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.
Die vorgeschriebenen Hygiene-Standards 
(z.B. Abstand, Maskenpflicht usw.) sind 

einzuhalten!
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Am Sonntag, 02.01.2022 um 10:00 Uhr findet der Gottesdienst 
zum Jahresanfang in der Gemeinde Hof/Westerwald statt.

	■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Unsere Gottesdienste um den Jahres-
wechsel:
Freitag, 31.12.2021, 17.00 Uhr Gottesdienst 
an Silvester (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Sonntag, 02.01.2022, 10.00 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrer Ulrich Schmidt)
Wir bitten um Anmeldung zu den jeweiligen 

Gottesdiensten per E-Mail unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de 
oder telefonisch unter 02662-1022.

	■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Baldus (0171 7094723). Gerne unterstützen wir das Anbrin-
gen der Aufkleber, wenn es jemandem Schwierigkeiten 
bereitet.
Dreisbach:
Das Sternsinger-Team von Dreisbach hat beschlossen in 
2022 ohne die Kinder von Tür zu Tür zu gehen und den Segen 
zu bringen. Nächstes Jahr wird die Aktion nur von Erwachse-
nen durchgeführt, das heißt am 02. Januar 2022 werden 4 
Erwachsene (die Namen werden noch im Verbandsgemeinde-
blättchen bekannt gegeben) in der Zeit von 10:00-12:00 Uhr 
durch die Straßen gehen und an den Türen, an denen der Auf-
kleber von 2021 klebt den Aufkleber 20*C*M*B*22 anbringen. 
Es wird an keiner Tür geläutet! Es wäre nett, wenn ein 
Umschlag für die Sammelaktion bereit liegen würde, da die 
Spenden für die Kinder gebraucht werden.
Neuhochstein
Wir bringen zwischen dem 08. - 09. Januar 2022 die Aufkle-
ber wie gewohnt an Ihren Türen an und werfen Ihnen einen 
Haussegen und eine Spendentüte in den Briefkasten.
Die Spendentüten können bei Maria Krämer (02661 98 23 
516), Ina Kraft (01517 0828190) oder Simone Müller (02661 
20500) abgegeben werden. In besonderen Fällen kommen 
wir auch zu Ihnen nach Hause und holen die Spendentüte 
ab. Sprechen Sie uns einfach an.
Schönberg
Wir werden ohne Kinder am 09. Januar 2022 den Segen zu 
den Häusern bringen. Dies geschieht durch Einwurf eines 
Haussegens in Ihre Briefkästen. Außerdem werfen wir Ihnen 
eine Spendentüte und den Aufkleber ein. Die Spendentüten 
können Sie wieder abgeben bei: Dagmar Wehmeier (02661 
4168), Paul Lehnhäuser, im Briefkasten am Pfarrhaus. 
Gerne können Sie die Spendentüte bei Ihrem nächsten Got-
tesdienstbesuch auch in die Kollekte geben.

	■ Jehovas Zeugen, Versammlung 
Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir 
unterstützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Fol-
gen aufgrund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 31. Dezember 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Got-
tes Wort, Thema: „Was Eltern von Manoach und seiner 
Frau lernen können“ (Richter 13 - 14. Biblische Beispiele 
helfen uns, dem wahren Gott treu zu sein. Manoach und 
seine Frau suchten die Anleitung Jehovas für die Erziehung 
ihres Sohnes Simson schon vor der Geburt.
Unsere Kinder benötigen die Anleitung ihrer Eltern für ein glück-
liches Leben. Bibelstudium: Hesekiels Prophezeiungen sprechen 
von einem heftigen Zorn Jehovas. Gogs Angriff provoziert Jeho-
vas Zorn und Jehova verteidigt sein Volk in Armageddon.
Sonntag 02. Januar 2022, 10.00 Uhr Öfffentlicher Vortrag 
(Gastredner aus Rennerod), Thema: Ist mit dem jetzigen 
Leben alles vorbei? (Psalm 103:15,16). Enttäuschungen 
im jetzigen Leben treiben viele zu verzweifelter Suche nach 
dem Sinn. Wie hilft uns die Hoffnung auf eine Auferstehung 
schon heute ein sinnvolles Leben zu führen? Wie kann Pau-
lus uns ermuntern durch seinen Brief in 1.Korinther, Kapitel 
15? 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Gib nicht auf! 
(Galater 6:9). Es ist eine Ehre den Namen Gottes zu tragen. 
Wodurch zeigen wir, dass wir diesem Namen gerecht wer-
den? Wie empfinden wir, wenn Menschen nicht positiv auf 
unsere Botschaft reagieren? Unabhängig von den Ergebnis-
sen und vom Erfolg haben wir Freude im Dienst.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org,
z.Bsp. eine Broschüre: „Glücklich für immer“. Ferner Berichte 
über russische Gerichte, die Rechtsmittel zurückweisen und 
Personen wegen ihres Glaubens verurteilen. Ohne Anmel-
dung und ohne Kosten.


